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Universität Leipzig 
Fakultät für Geschichte, Kunst- 
und Orientwissenschaften 
 
 

Studienordnung  
für den Masterstudiengang Altorientalistik  
an der Universität Leipzig 
 
Vom 16. Oktober 2013 
 

 

 

Aufgrund des Gesetzes über die Freiheit der Hochschulen im Freistaat 

Sachsen (Sächsisches Hochschulfreiheitsgesetz – SächsHSFG) in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3) hat 

die Universität Leipzig am 29. August 2013 folgende Studienordnung er-

lassen. 
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1  

Modulbeschreibungen werden ausschließlich in der elektronischen Fassung der Amtlichen Bekannt-

machungen auf der Homepage der Universität Leipzig veröffentlicht. 
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§ 1 
Geltungsbereich 

 

Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage der Prüfungsordnung für den 

Masterstudiengang Altorientalistik Ziele, Inhalte und Aufbau des Master-

studienganges Altorientalistik mit dem Abschluss Master of Arts (M.A.). 

 

 

§ 2 
Zugangsvoraussetzungen 

 

(1) Die allgemeine Qualifikation für das Studium wird durch den 

erfolgreichen Abschluss des Bachelorstudienganges Altorientalistik,  

durch einen berufsqualifizierenden Hochschulabschluss in einem ver-

gleichbaren Studiengang (Alter Orient, Assyriologie, Keilschriftfor-

schung, Orientalistik oder Altertumswissenschaften etc. mit ent-

sprechenden altorientalistischen Modulen) oder durch den erfolgreichen 

Abschluss eines Bachelorstudienganges mit mindestens 60 Leistungs-

punkten aus dem Wahlbereich Altorientalistik nachgewiesen.  

 

(2) Fachspezifische Zugangsvoraussetzungen sind der Nachweis von 

Kenntnissen in Englisch (Gemeinsamer Referenzrahmen, Stufe B1) und 

von Kenntnissen in einer weiteren modernen Fremdsprache, vor-

zugsweise in Französisch, Spanisch, Italienisch, Russisch, Arabisch, 

Türkisch oder Persisch (Gemeinsamer Referenzrahmen, Stufe B1) oder 

statt der zweiten modernen Fremdsprache der Nachweis des Latinums 

oder Graecums.  

 

(3) Alle Bewerber/innen haben eine bestandene Eignungsfeststellungs-

prüfung nachzuweisen, die gemäß der Eignungsfeststellungsordnung für 

den Masterstudiengang Altorientalistik der Universität Leipzig zu er-

bringen ist. 

 

§ 3 
Studienbeginn 

 

Das Studium kann zu Beginn des Sommer- oder Wintersemesters aufge-

nommen werden. 
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§ 4 
Studiendauer und Studienvolumen 

 

(1) Die Regelstudienzeit umfasst einschließlich Masterarbeit vier Semester. 

Der Gesamtumfang des studentischen Arbeitsaufwandes für das 

Masterstudium Altorientalistik entspricht 120 Leistungspunkten. 

 

(2) Das Studium kann auch als Teilzeitstudium betrieben werden. Im Falle 

eines Teilzeitstudiums verringert sich der studentische Arbeitsaufwand 

pro Jahr entsprechend dem Anteil des Teilzeitstudiums. Die Regel-

studienzeit verlängert sich entsprechend. Der Prüfungsausschuss ent-

scheidet auf Antrag des/der Studierenden über den Anteil des Teilzeit-

studiums. 

 

§ 5 
Gegenstand des Studiums und Studienziele 

 

(1) Der Masterstudiengang Altorientalistik ist ein konsekutiver Master-

studiengang.  

 

(2) Es handelt sich um einen stärker forschungsorientierten Studiengang.  

 

(3) Gegenstand des Masterstudiengangs Altorientalistik sind die Sprachen, 

Geschichte und Kulturen des Alten Orients in vorchristlicher Zeit. 

Geographisch umfasst das Studium das Gebiet der modernen Staaten 

Irak, Syrien, Türkei, Iran und der benachbarten Regionen des arabo-

persischen Golfs, Armeniens und der Levante, chronologisch den 

Zeitraum von ca. 3200 v. Chr. bis 300 n. Chr. 

 

(4) Ziel des Studiums sind vertiefte Kenntnisse des Alten Orients sowie die 

Beherrschung und Anwendung der Methoden wissenschaftlichen 

Arbeitens in der Altorientalistik. Dies beinhaltet (a) die Beherrschung 

und Anwendung grundlegender philologischer, d. h. sprach- und 

literaturwissenschaftlicher Analysemethoden anhand unterschiedlicher 

altorientalischer Sprachen, (b) die Beherrschung und Anwendung 

grundlegender Methoden der historischen und kulturhistorischen 

Quelleninterpretation anhand Quellen unterschiedlicher Gattung, Her-

kunft und Entstehungszeit und (c) die Fähigkeit, wissenschaftliche 

Ergebnisse sowohl für Spezialisten als auch die interessierte Öffent-

lichkeit in jeweils angemessener Form darzustellen.  

 

(5) Der Studiengang Altorientalistik wird mit dem Master of Arts als 

weiterem berufsqualifizierendem Abschluss beendet. 
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§ 6 
Vermittlungsformen 

 

(1) Vermittlungsformen sind 

 

- Vorlesung (V) 

- Seminar (S) 

- Übung (Ü) 

- Praktikum (P) 

- Kolloquium (K). 

 

(2)  Die Modulverantwortlichen können festlegen, dass eine Lernplattform 

begleitend zum Präsenzstudium für die Vermittlung von Lehrinhalten 

eingesetzt wird. 

 

§ 7 
Tutorien 

 

Im Rahmen der vorhandenen Kapazitäten finden Tutorien zur Unterstützung 

der Studierenden statt. 

 

§ 8 
Aufbau und Inhalte des Studiums 

 

(1) In jedem Studienjahr werden in der Regel 60 Leistungspunkte er-

worben. Leistungspunkte werden für bestandene Modulprüfungen 

vergeben. Ein Leistungspunktentspricht einem Arbeitsaufwand der 

Studierenden von 30 Zeitstunden im Präsenz- und Selbststudium  sowie  

für die Prüfungsvorbereitung und -durchführung. Der gesamte 

Arbeitsaufwand der Studierenden soll in der Regel im Studienjahr 

einschließlich der vorlesungsfreien Zeit 1800 Zeitstunden nicht über-

schreiten. Im Falle eines Teilzeitstudiums (§ 4 Abs. 2) verringert sich 

der studentische Aufwand entsprechend dem Anteil des Teilzeit-

studiums. 

 

(2) Das Masterstudium hat einen Umfang von 120 Leistungspunkten, davon 

entfallen 30 Leistungspunkte auf die Masterarbeit. 

 

(3) Die Studieninhalte werden in Modulen vermittelt. Module beinhalten 

abgrenzbare Stoffgebiete, die in einem fachlichen oder thematischen 

Zusammenhang stehen. Sie umfassen fachlich aufeinander abgestimmte 

Lehrveranstaltungen unterschiedlicher Art und schließen mit Modul-

prüfungen ab. Module werden entsprechend ihrem Arbeitsaufwand 
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(Workload) mit Leistungspunkten versehen. Sie werden mit einer 

Modulprüfung abgeschlossen, die in der Regel aus einer, aber nicht 

mehr als zwei Prüfungsleistungen besteht und auf deren Grundlage 

Leistungspunkte vergeben werden. Ein Modul umfasst in der Regel fünf 

oder zehn Leistungspunkte. Über die Ausgestaltung der jeweiligen 

Module hinsichtlich der konkreten Studieninhalte und Lernanfor-

derungen wird von den Lehrkräften im Rahmen der gültigen Studien- 

und Prüfungsordnungen selbständig entschieden. Es gibt zwei Grund-

formen von Modulen: 

 

1.  Pflichtmodule: Diese haben alle Studierenden zu belegen. 

2.  Wahlpflichtmodule: Die Studierenden können innerhalb eines the-

matisch eingegrenzten Bereichs auswählen. 

 

(4)  Das Masterstudium beinhaltet ein Forschungspraktikum (Modul 03-

AOR-0503) in einem Forschungsprojekt des altorientalischen Instituts 

oder einer anderen berufsfeldspezifischen Einrichtung (Museum, Aus-

grabung etc.) und dient der selbständigen Bearbeitung eines For-

schungsgegenstandes aus den Bereichen Altorientalistik, Vorderasia-

tische Archäologie oder eines anderen eng benachbarten Faches.  Das 

Forschungspraktikum kann auch im Ausland abgeleistet oder durch 

einen Studienaufenthalt an einer ausländischen Universität ersetzt 

werden. 

 

(5)  Die Masterarbeit wird studienbegleitend in der Regel im zweiten 

Studienjahr verfasst. Sie ist mit einem studentischen Arbeitsaufwand 

von 30 Leistungspunkten verbunden. 

 

 

§ 9 
Auslandsaufenthalt 

 

Ein Auslandsaufenthalt wird grundsätzlich empfohlen. Er ist von den 

Studierenden selbst zu organisieren. Sofern die Studierenden planen, im 

Ausland zu studieren und zu erbringende Studienleistungen anrechnen zu 

lassen, haben sie vor Antritt sicherzustellen, dass die zu studierenden Module 

durch den zuständigen Prüfungsausschuss im Einvernehmen mit dem 

jeweiligen Institut anerkannt werden. 
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§ 10 
Module des Masterstudiums 

 

Der Masterstudiengang Altorientalistik umfasst die in der Anlage dar-

gestellten Module. 

 

§ 11 
Abschluss des Masterstudiums 

 

Das Masterstudium wird mit der Masterprüfung abgeschlossen, die sich aus 

studienbegleitenden Modulprüfungen und der Masterarbeit zusammensetzt. 

 

 

§ 12 
Studienberatung 

 

(1)  Die allgemeine Studienberatung erfolgt durch die Zentrale Studien-

beratung der Universität Leipzig. Sie erstreckt sich auf Fragen der 

Studienmöglichkeiten, Einschreibmodalitäten und allgemeine studen-

tische Angelegenheiten. 

 

(2)  Die studienbegleitende fachliche Beratung erfolgt durch die jeweiligen 

Studienfachberater/innen. Sie bezieht sich auf Fragen der Studien-

gestaltung. 

 

(3)  Studierende sollen im dritten Semester an einer Studienfachberatung 

teilnehmen, wenn sie bis zu dessen Beginn noch keinen Leistungs-

nachweis erbracht haben. 

 

§ 13 
Inkrafttreten, Übergangsbestimmungen und 

Veröffentlichung 
 

(1) Diese Studienordnung tritt am 1. Oktober 2013 in Kraft. Sie wird in den 

Amtlichen Bekanntmachungen der Universität Leipzig veröffentlicht. 

Gleichzeitig tritt die Studienordnung des Masterstudiengangs Alt-

orientalistik vom 10. September 2009 (Amtliche Bekanntmachungen 

der Universität Leipzig Nr. 50, S. 24 bis 35) außer Kraft. 
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(2) Diese Studienordnung wurde vom Fakultätsrat der Fakultät für 

Geschichte, Kunst- und Orientwissenschaften am 18. Juni 2013 be-

schlossen. Sie wurde am 29. August 2013 durch das Rektorat ge-

nehmigt.  

 

(3) Studienleistungen, die vor Inkrafttreten dieser Neufassung nach der zu 

diesem Zeitpunkt geltenden Fassung erbracht wurden, werden aner-

kannt. 

  

 

Leipzig, den 16. Oktober 2013 

 

 
Professor Dr. med. Beate A. Schücking 

Rektorin 
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Erläuterungen zu Platzhaltern in der Anlage zur Prüfungsordnung: 

 

Allgemeine Erläuterung 

 

Platzhalter:  

Diese stehen  in der Übersicht für Auswahloptionen der Studierenden. Dabei 

ist jeweils der Umfang der zu wählenden Module (Leistungspunkte) ange-

geben. Wahlpflichtplatzhalter sind aus dem angefügten Katalog von Wahl-

pflichtmodulen nach Maßgabe der Bestimmungen der Prüfungsordnung zu 

füllen, Wahlplatzhalter aus den in der Studien- oder Prüfungsordnung 

genannten Modulen, Wahlbereichplatzhalter aus dem Angebot des Wahl-

bereichs nach Maßgabe der Studien- und Prüfungsordnungen zu füllen.  

 

Einzelerläuterung 

 

Wahlplatzhalter:  

Diese Platzhalter stehen für die Module, die im angegebenen Umfang aus 

dem in der Prüfungsordnung definierten Angebot der Universität Leipzig frei 

durch die Studierenden gewählt werden können. 

 

Wahlbereichplatzhalter:  

Diese Platzhalter stehen für die Module, die im dort angegebenen Umfang 

von den Studierenden im Wahlbereich gemäß Festlegung der Prüfungs-

ordnung gewählt werden können.  

 

Wahlpflichtplatzhalter: 

Diese Platzhalter stehen für die Wahlpflichtmodule des Studienganges, die 

im dort angegebenen Umfang studiert werden können. Welche Wahlpflicht-

module auszuwählen sind, ist in der Prüfungsordnung geregelt.  

 

 



Anlage zur Studienordnung des Studienganges Master of Arts Altorientalistik 
Studienablaufplan / Modulübersichtstabelle

Modul und
 zugehörige Lehrveranstaltungen 

mit Gegenstand und Art
(Umfang der LV)

Wahlpflichtplatzhalter 1 (1 aus 03-AOR-0015 bis 03- AOR-0018)
150P 51. 1

Teilnahmevoraussetzungen:

jedes WintersemesterModulturnus:

Wahlpflichtplatzhalter 3 (1 aus 03-AOR-0007 bis -00 10)
150P 51. 1

Teilnahmevoraussetzungen:

jedes WintersemesterModulturnus:

Altorientalistisches Forschungspraktikum
600P 2003-AOR-0404 1.–2. 2

Fachnahe Schlüsselqualifikation

Seminar "Einführung und Anleitung der Forschungspraxis" (1SWS) 
Praktikum "Altorientalistisches Forschungspraktikum" (10SWS) 

Teilnahmevoraussetzungen: keine

jedes SommersemesterModulturnus:

Akkadische Sprache und Literatur A
300P 1003-AOR-0407 1. 1

Seminar "Akkadische Sprache und Literatur A I" (2SWS) 
Seminar "Akkadische Sprache und Literatur A II" (2SWS) 

Teilnahmevoraussetzungen: Teilnahme an den Modulen "Akkadische Lektüre A, B, C und D" (03-AOR-0206, -0207, -
0303, -0304) oder gleichwertige Kenntnisse

jedes WintersemesterModulturnus:

Wahlpflichtplatzhalter 2 (1 aus 03-AOR-0019 bis 03- AOR-0022)
150P 52. 1

Teilnahmevoraussetzungen:

jedes SommersemesterModulturnus:

Wahlpflichtplatzhalter 4 (1 aus 03-AOR-0011 bis -00 14)
150P 52. 1

Teilnahmevoraussetzungen:

jedes SommersemesterModulturnus:
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Akkadische Sprache und Literatur B
300P 1003-AOR-0408 2. 1

Seminar "Akkadische Sprache und Literatur B I" (2SWS) 
Seminar "Akkadische Sprache und Literatur B II" (2SWS) 

Teilnahmevoraussetzungen: Teilnahme an den Modulen "Akkadische Lektüre A, B, C und D" (03-AOR-0206, -0207, -
0303, -0304) oder gleichwertige Kenntnisse

jedes SommersemesterModulturnus:

Wahlpflichtplatzhalter 5 (1 aus 03-AOR-0015 bis 03- AOR-0018)
150P 53. 1

Teilnahmevoraussetzungen:

jedes WintersemesterModulturnus:

Altorientalistisches Forschungskolloquium
300P 1003-AOR-0503 3.–4. 2

Kolloquium "Altorientalistisches Forschungskolloquium" (2SWS) 
Teilnahmevoraussetzungen: keine

jedes WintersemesterModulturnus:

Akkadische Sprache und Literatur C
300P 1003-AOR-0505 3. 1

Seminar "Akkadische Sprache und Literatur C I" (2SWS) 
Seminar "Akkadische Sprache und Literatur C II" (2SWS) 

Teilnahmevoraussetzungen: Teilnahme an den Modulen "Akkadische Lektüre A, B, C und D" (03-AOR-0206, -0207, -
0303, -0304) oder gleichwertige Kenntnisse

jedes WintersemesterModulturnus:

Wahlpflichtplatzhalter 6 (1 aus 03-AOR-0019 bis 03- AOR-0022)
150P 54. 1

Teilnahmevoraussetzungen:

jedes SommersemesterModulturnus:

Masterarbeit 900
Summe: 3600 120

30
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Wahlpflichtmodule Master of Arts Altorientalistik

Klausur

Modul und
 zugehörige Lehrveranstaltungen 

mit Gegenstand und Art
(Umfang der LV)

Einführung in das Sumerische I
150WP 503-AOR-0007 1. 1

Seminar "Einführung in das Sumerische I" (2SWS) 
Teilnahmevoraussetzungen: Der/Die Studierende darf während seines/ihres Studiums noch kein Modul mit gleichem 

oder ähnlichem Inhalt erfolgreich abgeschlossen haben.

jedes WintersemesterModulturnus:

Einführung in das Hethitische I
150WP 503-AOR-0008 1. 1

Seminar "Einführung in das Hethitische I" (2SWS) 
Teilnahmevoraussetzungen: Der/Die Studierende darf während seines/ihres Studiums noch kein Modul mit gleichem 

oder ähnlichem Inhalt erfolgreich abgeschlossen haben.

jedes WintersemesterModulturnus:

Einführung in das Ugaritische I
150WP 503-AOR-0009 1. 1

Seminar "Einführung in das Ugaritische I" (2SWS) 
Teilnahmevoraussetzungen: Der/Die Studierende darf während seines/ihres Studiums noch kein Modul mit gleichem 

oder ähnlichem Inhalt erfolgreich abgeschlossen haben.

jedes WintersemesterModulturnus:

Einführung in 'Kleine Sprachen' des Alten Orients I
150WP 503-AOR-0010 1. 1

Seminar "Einführung in 'Kleine Sprachen' des Alten Orients I" (2SWS) 
Teilnahmevoraussetzungen: Der/Die Studierende darf während seines/ihres Studiums noch kein Modul mit gleichem 

oder ähnlichem Inhalt erfolgreich abgeschlossen haben.

jedes WintersemesterModulturnus:

Sumerische Lektüre A
150WP 503-AOR-0015 1./3. 1

Seminar "Textanalyse und -interpretation im Sumerischen A" (2SWS) 
Teilnahmevoraussetzungen: Teilnahme an den Modulen 'Einführung in das Sumerische I und II' (03-AOR-0007 und 

03-AOR-0011)

jedes WintersemesterModulturnus:

Hethitische Lektüre A
150WP 503-AOR-0016 1./3. 1

Seminar "Textanalyse und -interpretation im Hethitischen A" (2SWS) 
Teilnahmevoraussetzungen: Teilnahme an den Modulen 'Einführung in das Hethitische I und II' (03-AOR-0008 und 

03-AOR-0012)

jedes WintersemesterModulturnus:
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Ugaritische Lektüre A
150WP 503-AOR-0017 1./3. 1

Seminar "Textanalyse und -interpretation im Ugaritischen A" (2SWS) 
Teilnahmevoraussetzungen: Teilnahme an den Modulen 'Einführung in das Ugaritische I und II' (03-AOR-0009 und 

03-AOR-0013)

jedes WintersemesterModulturnus:

Lektüre in 'Kleinen Sprachen' des Alten Orients A
150WP 503-AOR-0018 1./3. 1

Seminar "Textanalyse und -interpretation in kleinen Sprachen des Alten Orients A" (2SWS) 
Teilnahmevoraussetzungen: Teilnahme an den Modulen 'Einführung in 'Kleine Sprachen' des Alten Orients I und II' 

(03-AOR-0010 und 03-AOR-0014)

jedes WintersemesterModulturnus:

Einführung in das Sumerische II
150WP 503-AOR-0011 2. 1

Seminar "Einführung in das Sumerische II" (2SWS) 
Teilnahmevoraussetzungen: Teilnahme am Modul 'Einführung in das Sumerische I' (03-AOR-0007)

Der/Die Studierende darf während seines/ihres Studiums noch kein Modul mit gleichem 
oder ähnlichem Inhalt erfolgreich abgeschlossen haben.

jedes SommersemesterModulturnus:

Einführung in das Hethitische II
150WP 503-AOR-0012 2. 1

Seminar "Einführung in das Hethitische II" (2SWS) 
Teilnahmevoraussetzungen: Teilnahme am Modul 'Einführung in das Hethitische I' (03-AOR-0008)

Der/Die Studierende darf während seines/ihres Studiums noch kein Modul mit gleichem 
oder ähnlichem Inhalt erfolgreich abgeschlossen haben.

jedes SommersemesterModulturnus:

Einführung in das Ugaritische II
150WP 503-AOR-0013 2. 1

Seminar "Einführung in das Ugaritische II" (2SWS) 
Teilnahmevoraussetzungen: Teilnahme am Modul 'Einführung in das Ugaritische I' (03-AOR-0009)

Der/Die Studierende darf während seines/ihres Studiums noch kein Modul mit gleichem 
oder ähnlichem Inhalt erfolgreich abgeschlossen haben.

jedes SommersemesterModulturnus:

Einführung in 'Kleine Sprachen' des Alten Orients I I
150WP 503-AOR-0014 2. 1

Seminar "Einführung in 'Kleine Sprachen' des Alten Orients II" (2SWS) 
Teilnahmevoraussetzungen: Teilnahme am Modul 'Einführung in 'Kleine Sprachen' des Alten Orients I' (03-AOR-

0010)
Der/Die Studierende darf während seines/ihres Studiums noch kein Modul mit gleichem 
oder ähnlichem Inhalt erfolgreich abgeschlossen haben.

jedes SommersemesterModulturnus:

Sumerische Lektüre B
150WP 503-AOR-0019 2./4. 1

Seminar "Textanalyse und -interpretation im Sumerischen B" (2SWS) 
Teilnahmevoraussetzungen: Teilnahme an den Modulen 'Einführung in das Sumerische I und II' (03-AOR-0007 und 

03-AOR-0011)

jedes SommersemesterModulturnus:

Hethitische Lektüre B
150WP 503-AOR-0020 2./4. 1

Seminar "Textanalyse und -interpretation im Hethitischen B" (2SWS) 
Teilnahmevoraussetzungen: Teilnahme an den Modulen 'Einführung in das Hethitische I und II' (03-AOR-0008 und 

03-AOR-0012)

jedes SommersemesterModulturnus:
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Ugaritische Lektüre B
150WP 503-AOR-0021 2./4. 1

Seminar "Textanalyse und -interpretation im Ugaritischen B" (2SWS) 
Teilnahmevoraussetzungen: Teilnahme an den Modulen 'Einführung in das Ugaritische I und II' (03-AOR-0009 und 

03-AOR-0013)

jedes SommersemesterModulturnus:

Lektüre in 'Kleinen Sprachen' des Alten Orients B
150WP 503-AOR-0022 2./4. 1

Seminar "Textanalyse und -interpretation in kleinen Sprachen des Alten Orients I" (2SWS) 
Teilnahmevoraussetzungen: Teilnahme an den Modulen 'Einführung in 'Kleine Sprachen' des Alten Orients I und II' 

(03-AOR-0010 und 03-AOR-0014)

jedes SommersemesterModulturnus:
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